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Eurotec Ring 15-19 . 47445 Moers  
       Tel. 02841-93457  

info@tagespfl ege-eurotec.com

www.tagespflege-eurotec.com

           Wir öffnen an fünf Tagen in der Woche :
           Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
           Unseren Tagesgästen bieten wir gemeinschaftliche, 
           kulturelle, pfl egerische und therapeutische Angebote. 
Das Betreuungskonzept orientiert sich an ihren Erwartungen, 
Wünschen, Fähigkeiten und natürlich ihrem aktuellen Befi nden 
und richtet sich an alle Menschen mit einem Pfl egegrad. 
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    Es ist soweit:   
„Die Tagespfl ege im Eurotec“ 
     ist eröffnet !

   Herzlich willkommen!

Einfach mal reinschnu� ern !
Kommen Sie gerne in Begleitung

Einfach mal reinschnu� ern !Schnupper-Gutschein

Um uns kennenzulernen, bieten wir Ihnen
einen kostenlosen „Schnuppertag“ in unseren 
neuen Räumen an. Nennen Sie uns für Ihren
Besuch einen Wunschtermin. Rufen Sie uns an !

Bei uns sind SieBei uns sind Sie

In guter G	 ellscha� 

Einfach mal reinschnu� ern !Einfach mal reinschnu� ern !



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

Editorial

Frederik Schmitt
und das MM-Team 



einer meiner Neujahrsvorsätze ist, mehr Sport zu treiben. Ich will aber 
vorher schon wissen, wie ich aussehe, wenn ich echt fleißig trainiere. 
Das zu simulieren fiel mir als Grafikdesigner ja recht leicht. Und? Wie 
gefalle ich Ihnen als Popeye? Besser als mit Bäuchlein, oder?

Wie man seine guten Vorsätze beibehält und gut in Form kommt, ha-
ben meine Kollegen die Moerser Fitnessstudios gefragt (Seite 14). Das 
muss ich auch unbedingt noch lesen. Wenn man mit solchen Spielerei-
en bei der Bildbearbeitung beschäftigt ist, hat man für Inhalte ja meist 
gar kein Ohr … 

Wir wünschen Ihnen einen Januar, in dem Sie echt mal machen, was 
Sie sich vorgenommen haben! 

Neustraße 6-8 • 47441 Moers • Tel. 02841-908110 • info@zahnheilkunde-heugel.de www.zahnheilkunde-heugel.de

Implantologie  •  Ästhetik  •  ZahnmedizinischE Prophylaxe  •  
Parodontologie  •  Prothetik/ Zahnersatz  •  Endodontologie

IHRE PRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE IN MOERS

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag   08:00 - 13:00 u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch   08:00 - 13:00 Uhr  •  Freitag   08:00 - 16:00 Uhr
Abendsprechzeiten nach Vereinbarung
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Freie integrative Ganztagsschule eigener Art 

auf der Grundlage der Waldorfpädagogik

Die Schule versteht sich als Lernort für Kin-
der, die mit unterschiedlichen Begabungspro-
fi len, Lern- und Lebenserfahrungen gemein-
sam unterrichtet werden.

SCI:Gemeinschaftsschule
in Moers-Repelen auf der Stormstraße

Anmeldung und Information
SCI:Gemeinschaftsschule
Integrative Ganztagsschule 
Schulleitung: Bernd v. Blomberg
Stormstr. 17, 47445 Moers
Tel. 02841 8808263 · Fax. - 8808264
schule@sci-moers.de
www.gemeinschaftsschule.scimoers.de

Anmeldungen zum Schuljahr 

2018/2019 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

Schulwechsel: Aufnahme im 

laufenden Schuljahr möglich. 

24 Was ändert sich 2018? Wir haben 
etliche Neuerungen beim Kindergeld, 
im Baurecht, bei Winterreifen etc. für Sie 
zusammengefasst.

26 Gerhard Laß vom „Gerds“ macht ein 
besonderes Angebot: Wenn jemand 
rechtzeitig bei ihm anruft, kocht er ihm 
sein Wunschgericht.

Inhalt

EINFACH LECKER

VERBRAUCHER 
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Die Schule versteht sich als Lernort für Kin-
der, die mit unterschiedlichen Begabungspro-
fi len, Lern- und Lebenserfahrungen gemein-
sam unterrichtet werden.

SCI:Gemeinschaftsschule
in Moers-Repelen auf der Stormstraße

Anmeldung und Information
SCI:Gemeinschaftsschule
Integrative Ganztagsschule 
Schulleitung: Bernd v. Blomberg
Stormstr. 17, 47445 Moers
Tel. 02841 8808263 · Fax. - 8808264
schule@sci-moers.de
www.gemeinschaftsschule.scimoers.de

Anmeldungen zum Schuljahr 

2018/2019 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

Schulwechsel: Aufnahme im 

laufenden Schuljahr möglich. 

32 Tolle Ausstellungen (u. a. Wolf-Rüdi-
ger Marunde im Peschkenhaus), Kon-
zerte, Tanz, Lesungen, Spiele – auch im 
neuen Jahr ist wieder viel los in Moers.

45 Frank Reese ist Vorsitzender des 
Moerser TV. Außerdem ist er einer der 
bekanntesten Architekten in Moers. Jetzt 
hat er in unser Poesiealbum geschrieben.

14 Im Januar geht der Ansturm 
auf die Fitnessstudios wieder 
los. Doch wie schafft man es, 
den inneren Schweinehund zu 
überwinden und regelmäßig  
die Muckis zu stählen? Das und  
andere interessante Sachen 
haben wir mehrere Moerser 
Fitnessstudios gefragt.

Termine

TITELTHEMA 

DAS BIN ICH! Rubriken

6-10	 MOSAIK

12-13	 Moers in Zahlen

26-27 	 Einfach Lecker

28-29	 RATGEBER

30-31	 UNTERHALTUNG

32	 EXPO

33-43 	 VERANSTALTUNGSKALENDER

42	 IMPRESSUM

44 	 APOTHEKENNOTDIENSTE
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� (02841) 1720 glas-janssenwww. .de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen

besuchen Sie unsere

Ausstellung

perfekter
Wärmeschutz

Moerser unterstützen  
Trauernde
Die Notfallseelsorge des Kreises Wesel arbeitet 
im Betreuungsteam des Loveparade-Prozesses 
in Düsseldorf mit. Teil des Teams vor Ort sind 
vier haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter der 
Notfallseelsorge, die sonst im Kirchenkreis ihren 
Dienst tun. Sie sind abwechselnd Teil des Betreu-
ungsteams, das die Prozesstage begleitet. Bern-
hard Ludwig ist als Leiter der Notfallseelsorge des Kreises 
Wesel fürs Moerser Team zuständig: „Der Prozess bedeutet für alle Beteiligten eine große Belastung“, sagt er. Die 
Notfallseelsorger hätten vor allem die trauernden Angehörigen und die Traumatisierten im Blick. „Die Angehörigen 
konnten ihren Trauerprozess bisher nicht abschließen. Über viele Jahre mit nicht abgeschlossener Trauer leben 
zu müssen, kann die Seele schwer belasten.“ Die Notfallseelsorger sind vor Beginn, in den Pausen und am Ende 
der Verhandlungstage durch entsprechende Kleidung und Hinweisschilder sichtbar und für die Prozessbesucher 
ansprechbar. Direkt neben dem Gerichtssaal wurden besonders geschützte Bereiche eingerichtet, in denen die 
Betroffenen mit den Seelsorgern ungestört und unter vier Augen sprechen können. Bei der Loveparade 2010 in 
Duisburg waren bei einer Massenpanik 21 Menschen ums Leben gekommen, mehr als 500 wurden schwer verletzt.
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Der Niederrheiner fährt häufiger
Wer in den Nächten von Freitag auf Samstag, von Sams-
tag auf Sonntag und vor einem Feiertag mit dem RB 31 „Der 
Niederrheiner“ (Xanten-Duisburg) fahren möchte, kann ab 
sofort auch später losfahren: Wie die Nordwestbahn mit-
teilt, verkehrt der letzte Zug jetzt um 2.10 Uhr ab Duisburg 
sowie um 2.32 Uhr ab Moers. Auch bis Xanten verkehren die 
Züge nun eine Stunde länger als unter der Woche. Die letz-
te Abfahrt in Xanten ist jetzt um 0.01 und in Duisburg um 
1.10 Uhr. Grund für die Änderungen ist ein Fahrplanwechsel. 
Weitere Infos: www.nordwestbahn.de.
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Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
Fax: 02841 -170131

Enni sammelt Bäume ein
Wer seinen Weihnachtsbaum loswerden will, kann ihn 
auch 2018 wieder von Enni entsorgen lassen: Zwischen dem 
8. Januar und dem 19. Januar sammelt das Unternehmen 
kostenlos Weihnachtsbäume ein. „Die Tannenbaumabho-
lung findet parallel zur Biotonnenabfuhr statt“, sagt Katja 
Nießen von Enni. Diese Termine finden sich auch unter 
www.enni.de im Abfallkalender. Die Bäume, die man los-
werden will, können dann einfach am Abholtag bis 7 Uhr 
morgens vor die Tür gestellt werden. Weil Enni aus Vorgär-
ten oder Einfahrten keine Bäume mitnehmen darf, sollte 
man den Baum auf den Gehweg oder an den Gehwegrand 
legen. Mitgenommen werden übrigens nur Bäume, die 
abgeschmückt sind. Liegen gelassen werden Bäume mit 
Lametta oder sonstigem Christbaumschmuck. Die mitge-
nommenen Bäume werden im Abfallentsorgungszentrum 
Asdonkshof geschreddert und verwertet. Außerdem gibt 
es die Möglichkeit, den Tannenbaum kostenlos zum Jos-
tenhof zu bringen oder ihn kleinzusägen und in die Bio-
tonne zu verfrachten. 

Wer wird Sportler des Jahres?
Wer ist die beste Mannschaft des Jahres? Wer erhält die 
Sonderpreise für herausragende Leistungen im Bereich 
des Sports und der Sportführung? Diese Fragen werden 

am Freitag, 26. Januar, im 
Enni-Sportpark Rheinkamp 
bei der Sport-Gala beant-
wortet. Los geht’s dort um 
19.30 Uhr, Einlass ist um 
18.45 Uhr. Die Moderation 
an diesem Abend über-
nimmt der Sportjournalist 
„Manni“ Breuckmann. Au-
ßerdem spielt die Band „Li-
ving Sixties“. Karten gibt’s 
für 17 Euro unter  44714, 
 0163-2887796 oder über 
wolfgang.jades@arcor.de.  
Im vergangenen Jahr gin-
gen Preise an Till Senftle-

ben (Sportler des Jahres; hier auf dem Foto mit Breuck-
mann), Nikola Stefaniak (Sportlerin des Jahres) und an die 
weibliche A-Jugend des FC Moers.
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Am Busen der Provinz
So wie unsere Überschrift lautet der Titel einer Aus-
stellung im Peschkenhaus. Dort sind noch bis zum 28. Ja-
nuar ausgewählte Werke des Cartoonisten Wolf-Rüdiger 
Marunde zu sehen. Der Künstler veröffentlicht unter an-
derem im „Stern“ und in der „Brigitte“; seit mehr als zwan-
zig Jahren zeichnet er für die Zeitschrift „Hörzu“. Seine 
Bilder gelten als malerischer als die anderer Cartoonisten. 
Wer sie sehen möchte, kann das von dienstags bis sonn-
tags tun (14 bis 18 Uhr). Eintritt: 2 Euro. Weitere Infos zum 
Künstler: www.wolf-ruediger-marunde.de.

Frauenpower beim  
Comedy-Arts
Beim nächsten Comedy-Arts-Festival in der Enni-
Eventhalle werden wieder etliche Branchengrößen 
zu sehen sein. Mit von der Partie sind unter ande-
rem die Kabarettistin Gerburg Jahnke (Foto, ehemals 
Missfits), die Komikerin Anka Zink, Liedermacherin 
Dagmar Schönleber (Quatsch Comedy Club, Ladies 
Night, Stratmanns), Sarah Bossetti (Die Anstalt, Nuhr 
im Ersten, Ladies Night) und die „Schwarze Witwe 
der Volksbelustigung“ Camela del Feo (Ladies Night, 
Stratmanns). Die fünf Damen werden am 16. Septem-
ber zu sehen sein. Der Vorverkauf für einige Tickets 
des Comedy-Arts-Festivals (13. bis 16. September) hat 
bereits begonnen: Ab sofort sind die Tickets (26 bis  
45 Euro) erhältlich über www.bollwerk.de, über www.
adticket.de oder an der Stadtinfo, Kirchstraße 27. Das 
Internationale Comedy-Arts-Festival Moers präsen-
tiert Humor als Kunst mit vielen Ausprägungen: Von 
beißender Satire über musikalisches Entertainment bis 
hin zu poetischem Tanztheater sind verschiedenste 
Genres vertreten. Das Comedy-Arts ist Deutschlands 
ältestes Festival der Humorkunst. Seit 1976 ist es vom 
kleinen Szene-Treff zu einer der weltweit renommier-
testen Veranstaltungen seiner Art gewachsen. Im ver-
gangenen Jahr kamen insgesamt rund 4.700 Gäste 
zum Humorgipfel nach Moers.
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2,42,6

Training unter Frauen • 30 Minuten Personal Training • Individuelle Betreuung 
Alltagstaugliches Ernährungskonzept inklusive

Neueröffnung am 05.01.2018
Jetzt vorbeikommen und Angebot sichern. 

Wir machen Sie ab Januar fit!

MRS.SPORTY Club Moers
Unterwallstr. 14, 47441 Moers

Tel. 02841-9391888
www.mrssporty.de/club/moers

MrsSporty_Anzeige_91x90.indd   1 15.12.17   15:23

Dilemma bei Sperrklausel
Für Kleinparteien und Einzelbewerber in NRW wird es ab sofort einfa-
cher, in Stadt- und Gemeinderäte und Kreistage zu ziehen. Der Grund: 
Das Verfassungsgericht hat die 2,5-Prozent-Sperrklausel bei der Wahl 
von Stadt- und Gemeinderäten und Kreistagen für verfassungswidrig 
erklärt. Demnach können auch Parteien und Einzelbewerber, die bei 
Wahlen weniger als 2,5 Prozent der Stimmen erhalten haben, in Stadt- 
und Gemeinderäte und Kreistage ziehen. Was für die kleinen Parteien 
und die Einzelbewerber gut ist, weil sie dadurch ein Mitspracherecht 
bekommen, ist anderen jedoch ein Dorn im Auge: Sitzungen könnten im 
schlechtesten Fall stundenlang dauern, wenn Mitglieder von Splitterpartei-
en oder Einzelbewerber beispielsweise durchs Stellen immer neuer Anträge 
eine Entscheidungsfindung verzögern würden, meinen Kritiker. Doch wie sieht 
die Stadt Moers den Wegfall der 2,5-Prozent-Sperrklausel? In Moers habe man die 
Neuerung mit Bedauern hingenommen. „Aktuell macht uns das Fallen der Klausel zwar 
keine großen Sorgen“, zitiert die Rheinische Post den Pressesprecher der Stadt, Klaus Janczyk. Für die Zukunft 
sei aber nicht auszuschließen, dass es durch den Einzug von Einzelvertretern zu einer Zersplitterung des Rates 
komme. Dann könnten zahlreiche Parteien und Gruppierungen dem Rat angehören, aber eben keine Mehrheit 
bilden. Die 2,5-Prozent-Sperrklausel in Nordrhein-Westfalen war erst 2016 vom Landtag eingeführt worden. Be-
reits 1999 hatte das Landesverfassungsgericht die Fünf-Prozent-Sperrklausel gekippt. Schon das hatte damals 
laut Kritikern zu Zersplitterungen von Räten geführt.
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 2001 in Moers

Gastfamilien gesucht!
Wer als Gastfamilie einen kolumbianischen Austausch-
schüler im Alter von 15 bis 17 Jahren auf Zeit aufnehmen 
möchte, kann sich dazu noch bis Ende Januar beim Verein 
„Humboldteum“ bewerben. Der Aufenthalt soll stattfin-
den von Samstag, 21. April, bis Samstag, 7. Juli. Die kolum-
bianischen Jugendlichen haben in ihrer Heimat schon 
mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache gelernt, so dass 
eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Da die Ju-
gendlichen schulpflichtig sind, müssen sie in diesem Zeit-
raum auch eine Schule besuchen. Mehr Infos gibt’s beim 
„Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog“, 
 0711-22 21 401, E-Mail: ute.borger@humboldteum.com 
oder auf www.humboldteum.com.

Neuer  
Polizei-Chef
Seit kurzem hat die 
Polizeiwache Moers 
einen neuen Leiter: 
Michael Albrecht. 
Der 57-Jährige war 
zuvor Wachleiter 
in Voerde. Albrecht 
folgt auf Paul Plat-
zer, der in den Ru-
hestand gegangen 
ist. Für den Neuen 
ist das ein kleines 
Comeback: Von 1983 bis 1985 war er nach der Aus-
bildung in Moers eingesetzt. „Die Stadt gefällt mir 
auch heute noch gut“, sagte er in einem Gespräch 
mit Bürgermeister Christoph Fleischhauer. Als eine 
wichtige Aufgabe betrachtet er weitere Aktivitäten 
gegen Wohnungseinbrüche.

Die Superkastanie
Der Moerser Martin Lux hat beim Fotowettbewerb „Alte 
Riesen – Alt- und Uraltbäume in Nordrhein-Westfalen“ den 
zweiten Platz erreicht und es mit seinem Foto von der al-
ten Kastanie am Moersbach sogar in den Jahreskalender 
des Umweltministeriums geschafft. Ausgelobt worden war 
der Fotowettbewerb vom NRW-Umweltministerium und 
der NRW-Stiftung Naturschutz, Heimat- und Kulturpfle-
ge. Sie hatten Interessierte dazu aufgerufen, Aufnahmen 
einzusenden von beeindruckenden Naturdenkmälern in 
Landschaften, Wäldern, Parks und Gärten. An dem Wett-
bewerb hatten sich mehr als 400 Fotografen beteiligt und 
rund 1.200 Bilder eingereicht. 12 davon wurden mit Preisen 
ausgezeichnet.
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Orchidee
trif ft Kaktus

Orchideen- und
Kakteenwoche mit
großer Ausstellung
vom 8. bis 13. Jan.

Thementage
mit Aktionen und
vielen Angeboten
am 12. und 13. Jan.

· Fachberatung,
 Trends und Tipps
 zu Orchideen und
 Kakteen

· die beiden pflege-
 leichten Freunde:
 wenig Pflegeaufwand
 – großer Effekt

· kostenloses Umtopfen
 für Ihre Orchidee

· Neuheiten

Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de

HERZLICH
WILLKOMMEN IM

Gartenjahr 20188
WILLKOMMEN IM

 für Ihre Orchidee

· Neuheiten

Unsere ersten
Grillevents
stehen fest!

Details, Daten und
Themen gibt’s hier



MOers740
Freiburg836 
Oberstdorf1.801

Kiel782 *

Beim Regen im Mittelfeld
Wo kommt in Deutschland das meiste Wasser vom Himmel? Oberstdorf steht mit 
rund 1.800 Litern pro Quadratmetern an erster Stelle. Ihre südliche Lage am Alpen-
rand verschafft der Stadt diesen ersten Rang – der Schnee zählt hier natürlich mit. An-
sonsten gibt es aber bei der Regenmenge kein klares Nord-Süd-Gefälle. So ist Freiburg 
(836) im Breisgau im Südwesten ungefähr auf dem gleichen Niederschlagsniveau wie 
Moers (740) oder Kiel (782) ganz im Norden. Die trockensten Gebiete Deutschlands 
liegen im Osten, wo sich die oft vom Westen herüberwehenden Regenfronten ab-
geschwächt haben. Sachsen-Anhalt ist das trockenste Bundesland – weil es hinterm 
Harz liegt. 

*	Jahresniederschlagsmenge (2016) in Litern  
	 pro Quadratmeter laut Wikipedia

Magdeburg483
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Moers in Zahlen
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NEUJAHR  Im Januar geht wieder der Ansturm auf die Fitnessstudios los. Aber  
wie hält man die guten Vorsätze auch durch? Wir haben mal in den Studios 
nachgefragt. Von Maren Tönisen

An die Geräte, fertig, los!

Haben Sie sich auch vorgenommen, Ih-
ren inneren Schweinehund zu besiegen, 
mehr Sport zu treiben und endlich was 

gegen das Hüftgold zu tun? Da sind Sie in bester 
Gesellschaft! Aber wie schafft man es auch, die-
se Vorsätze durchzuhalten? Und welche Fitness
trends gibt’s 2018? Der Moerser Monat hat meh-
rere Ansprechpartner von Fitnessstudios dazu 
befragt, nämlich Jana Philipps, Clubinhaberin 
von „Mrs. Sporty“, Emre Canyakan, Regionalleiter 
vom „Fitness Place Sport Center“, Michael Hop-
pe, Club-Manager vom „John Reed Fitness Music 
Club“, Rigo Thiel, Geschäftsführer vom „Aktiv-
Sportpark“, und Alina Schütze vom „Terra sports“. 

Hier die Zusammenfassung der Antworten plus 
einige wichtige Einordnungen:

Wie viele gehen ins Fitnessstudio?
In Deutschland trainierten Ende 2016 mehr als 
zehn Millionen Menschen in einem Fitnessstudio. 
Allerdings glaubt etwa Professor Ingo Froböse von 
der Deutschen Sporthochschule in Köln: „Mindes-
tens die Hälfte sind Karteileichen.“ Die Zahl der An-
gemeldeten stieg im letzten Jahr um satte sieben 
Prozent. Insgesamt trainieren also deutlich mehr 
Menschen in einem Fitnessstudio als in Deutsch-
lands Fußballvereinen überhaupt angemeldet 
sind (sieben Millionen).

Fleißig: Blick in einen Geräteraum des Aktiv-Sportparks.

15
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Gibt es im Januar mehr Anmeldungen? Wenn 
ja, wie lange bleiben die Kunden durch-
schnittlich bei der Stange?
„Im Januar findet immer eine Welle von Anmel-
dungen statt, da sich ja – wie bekannt – viele 
Menschen gute Vorsätze für das neue Jahr vor-
nehmen“, sagt Jana Philipps, Clubinhaberin von 
Mrs. Sporty. Die Mrs.-Sporty-Kundinnen blieben 
aber auch konstant bei der Stange, so Philipps. 
Sie führt das auf „eine stetige und persönliche 
Betreuung zurück, durch die die Frauen ihre Zie-
le erreichen“. Hätten die Frauen diese Ziele erst 
einmal erreicht, entstehe eine Eigendynamik, die 
erreichten Ziele beizubehalten und weitere Ziele 
anzustreben. Auch Rigo Thiel, Geschäftsführer 
vom Aktiv-Sportpark, betont: „Fitnessstudios 
profitieren von den alle 365 Tage wiederkehren-
den Vorsätzen für das neue Jahr.“ Dass man seine 
Bequemlichkeit über Bord werfen, etwas für sei-
ne Gesundheit tun oder sein Gewicht reduzieren 
möchte, sorge für eine erhöhte Abschlussquote 
von Verträgen im Januar und Februar.

In welchem Monat melden sich die meisten 
Leute ab und wieso?
„In den Sommermonaten sinken in der Regel 
bundesweit die Besucherzahlen in den Fitness-

studios. Viele Mitglieder befinden sich dann im 
Urlaub“, sagt Rigo Thiel vom Aktiv-Sportpark. 
Auch die Hitze könnte dazu beitragen, dass der 
innere Schweinehund schwerer zu bekämpfen 
ist, meint er. Außerdem zögen Läufer, Rennrad-
fahrer und andere Outdoor-Sportler in den Som-
mermonaten ein Freilufttraining vor. Doch Thiel 
nennt auch Gründe, warum ein Fitnessstudio-
Besuch gerade im Sommer sinnvoll sein kann: Al-
lergiker, die gesundheitsbedingt auf ein Training 
im Freien verzichten müssen, könnten weiterhin 
Sport treiben. Außerdem könne man im Fitness-
studio in klimatisierten Räumen trainieren und 
so mit einem kontinuierlichen Training auch der 
Traumfigur näherkommen.

Was sind die häufigsten Gründe, warum je-
mand ein Fitnessstudio besucht?
Sehr oft, so Jana Philipps, stünden die Gewichts-
abnahme, die Linderung von Rückenbeschwer-
den und immer häufiger auch eine Verminde-
rung von Unbeweglichkeit im Vordergrund. 
Manche möchten aber auch mehr Energie für 
den Alltag bekommen und neue Kraft spüren. 
Auch Blutdrucksenkung, Diabetesvorsorge und 
Prävention von Schlaganfällen gehörten zu 
den Beweggründen. Außerdem stünden bei 

So sieht der Cardiobereich bei „John Reed“ aus.
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manchen Mitgliedern auch rehabilitative Maß-
nahmen im Fokus, zum Beispiel bei Knie- und 
Hüftbeschwerden. „Es ist aber zu beachten, dass 
jeder individuelle Ziele hat und diese unbedingt 
einer genauen Bedarfsanalyse unterliegen“, be-
tont Philipps. Rigo Thiel ergänzt: „Fitnesstraining 
sorgt dafür, dass Depressionen und Stress abge-
baut werden.“ Außerdem könne man durch das 
Training sogar das Selbstbewusstsein und das 
Immunsystem stärken. Und das wiederum führe 
zu mehr Lebensqualität.

Wie schafft man es, über einen längeren Zeit-
raum dranzubleiben?
Für Philipps gehört dazu ein effektives und varia-
tionsreiches Training, ein persönlicher Coach, der 
einen beim Training begleitet, ein kurzer Zeitauf-
wand und der Spaßfaktor. Außerdem sei es wich-
tig, in kurzer Zeit Etappenziele zu erreichen. 

Wie viel Zeit braucht es, um im Fitnessstudio 
wirklich abzunehmen und Muskeln aufzu-
bauen? Eine Stunde am Tag? Oder zweimal 
anderthalb Stunden die Woche?
„Für Anfänger empfehle ich zwei bis vier Stunden 
die Woche bei zwei bis drei Trainingseinheiten. 
Je nachdem, wie weit man vom Ziel entfernt ist, 
verlängert sich die Zeitspanne des Trainings“, so 
Michael Hoppe vom John-Reed-Club in Moers. 
Wer sich ein größeres Ziel gesetzt habe, sollte 
unbedingt über einen längeren Zeitraum dran-

bleiben, so Hoppe. Auch die Deutsche Gesell-
schaft für Sportmedizin (DGSP) und Prävention 
geht davon aus, dass man fürs Abnehmen sehr 
viel tun muss: „Studien zeigen, dass 56 Kilometer 
strammes Spazierengehen pro Woche zu einer 
wöchentlichen Gewichtsabnahme von etwa 
500 Gramm führt, bei 32 Kilometern kommt man 
nach acht Monaten zu einer Gewichtsabnahme 
von 3,5 Kilogramm.“ Wolle man das verminderte 
Gewicht halten, müsse man 2.500 Kilokalorien 
pro Woche verbrennen. „Rund 3,5 Stunden mo-
derater körperlicher Aktivität führen auf Dauer zu 
einer Gewichtsabnahme“, so die DGSP. Darüber 
hinaus müsse man aber auch seine Kalorienzu-
fuhr reduzieren.

Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

Sport kann auch 
Spaß machen.
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Darf man einen ganzen Abend lang nur den 
Bizeps trainieren und einen anderen nur den 
Bauch? Oder wie viel Wechsel ist nötig?
Für Einsteiger eigne sich ein Ganzkörper-Work
out oder ein Zweier-Split zwischen Ober- und 
Unterkörper am besten, meint Michael Hoppe. 
Somit werde die Belastung auf den gesamten 
Körper verteilt. Bei „John Reed“ in Moers finden 
von montags bis donnerstags von 19 bis 20 Uhr 
Gruppen-Workouts statt, die den ganzen Kör-
per trainieren. Darüber hinaus gebe es virtuelle 
Kurse. Diese Kurse, bei denen man nur auf ei-
nem Bildschirm einen Trainer sieht, können laut 
Hoppe für jedes Trainingsniveau ein geeignetes 
Trainingsspektrum bieten. Die Mitglieder könn-
ten hier ihren ganz individuellen Schwerpunkt 
wählen: von Fettverbrennung, Muskelaufbau 
und Beweglichkeit über Tanz bis zu Entspannung 
und auch Cycling, also dem Fahrradfahren auf 
einem stehenden Gerät. Es gibt aber auch Live-
Kurse mit Trainern.

Sollte man die Fitnessgeräte in einer be-
stimmten Reihenfolge benutzen? Erst Bauch, 
dann Beine, dann Po?
Hoppe empfiehlt Einsteigern zunächst Übungen, 
bei denen mehrere Muskeln auf einmal einge-
setzt werden – beispielsweise Ganzkörperübun-
gen wie Kreuzheben und Unterarmstütz. Erst 
danach sollten Trainierende mehr in Richtung 
Isolation gehen und nur einen bestimmten Mus-
kel oder ein bestimmtes Gelenk trainieren.

Was ist entscheidender: Die Dauer oder die 
Intensität des Trainings?
„Das ist ganz vom Ziel abhängig“, so Hoppe. 
Bei Trainingseinsteigern, die Muskeln aufbauen 
möchten, zähle die Intensität mehr, da sich Kraft-
training nur darüber definiere. Einsteiger, die 
Gewicht verlieren möchten, sollten sowohl Car-
dio- als auch Krafttraining betreiben. Beim Car-
diotraining, also Ausdauer-Übungen zur Fettver-
brennung, sei die Dauer von größerer Relevanz. 

Muss man sich im Fitnessstudio anstrengen, 
bis es wehtut, damit das Training was bringt?
Das wichtigste beim Training ist laut Hoppe, von 
Woche zu Woche besser zu werden und seinen 
Trainingszielen näherzukommen. „Weder Mus-
kelkater noch Erschöpfung sind Indikatoren für 

Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

Sport mit Strom? Das ist das Konzept vom Terra Sports.
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ein erfolgreiches Training. Viel wichtiger ist, Fort-
schritte zu machen.“ Trainingseinsteiger sollten 
darauf achten, sich am Anfang realistische Ziele 
zu setzen und sich nicht zu sehr zu verausgaben. 
„Wer gleich am Anfang übertreibt, hat vielleicht 
schon bald keine Lust mehr, überhaupt ins Fit-
nessstudio zu gehen“, warnt der Club-Manager.

Woran kann man einen guten Fitnesstrainer 
erkennen?
„Ein guter Trainer macht sich mit seiner Erfahrung 
und seinem Wissen bekannt“, meint Emre Ca-
nyakan, Regionalleiter vom „Fitness Place Sport 
Center“. Er müsse zudem nicht nur in der Einzel-
betreuung glänzen, sondern auch in der Gruppe. 
Dabei sei individuelle Betreuung das A und O. 
Außerdem benötige ein Trainer entsprechende 
Qualifikationen. Was das konkret heißt, erklärt 
Rigo Thiel vom Aktiv-Sportpark: „Ein guter Trainer 
verfügt über eine Fitnesstrainer-B-Lizenz oder 
hat in dem Bereich eine fundierte Ausbildung 
absolviert oder gar Sport oder Fitnessökonomie 
studiert.“ Außerdem müsse ein guter Fitnesstrai-
ner selbst sehr sportlich sein, und zwar aus fol-
gendem Grund: „Übungen lassen sich einfacher 
und anschaulicher erklären, wenn sie gezeigt 
werden“, so Thiel. Darüber hinaus sollten gute 
Trainer offen und freundlich sein, sich immer gut 

benehmen, die Trainierenden gut motivieren 
und ihnen Aufmerksamkeit bieten. Alina Schüt-
ze vom „Terra sports“ betont außerdem, dass die 
Personaltrainer in der Lage sein müssen, den 
Kunden dazu zu bringen, „über seine Grenzen 
hinauszugehen“. Einen guten Trainer, meint sie, 
mache auch aus, dass er nicht nur ein großes 
Fachwissen hat, sondern auch bei Alltagsfragen 
helfen kann – dass er zum Beispiel die Antwort 
weiß, wenn ein Kunde ihn fragt: „Was esse ich 
denn heute am besten?“ Einen guten Trainer 
erkennt man auch daran, dass er sich vor dem 
ersten Training genau nach dem Gesundheits-
zustand erkundigt – und erst danach ein indivi-
duelles Übungskonzept erstellt. 

Wie oft sollte ein Trainer vorbeischauen, 
wenn jemand Krafttraining an den Geräten 
macht?
Prinzipiell sollte der Trainer immer einen Ge-
samtüberblick über die Trainingsfläche halten. 
Erfahrene Kunden sollten jederzeit im Auge be-
halten werden, weil das Trainingsgewicht deut-
lich höher ist und dadurch die Verletzungsgefahr 
steigt. „Aber auch Neukunden sollten konstant 
beobachtet werden und gegebenenfalls sofort 
korrigiert werden, damit der Bewegungsablauf 
von vornherein klappt“, meint Canyakan.

Für diejenigen, für die Geräte nichts sind, haben Fitnessstudios auch Kursangebote in petto.
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vom Aktiv-Sportpark, hält „Jumping-Fitness“ für 
einen Trend. Darüber hinaus nennt er aber noch 
weitere Trends wie das sogenannte Functional-
Workout. Das ist ein Gruppentraining an einer 
Art Turm, an dem man unter anderem Übungen 
mit dem eigenen Körpergewicht machen kann. 
Im Bereich des Gesundheitstrainings stehe Fas-
zientraining zurzeit stark im Fokus. Durch dieses 
Training könnten Muskeln geschmeidiger und 
Verspannungen gelöst werden, meint Thiel. 

Was ist eigentlich das sogenannte EMS-Trai-
ning, von dem man zurzeit immer wieder 
hört? 
„EMS steht für ‚Elektrische Muskelstimulation’, 
erklärt Alina Schütze vom „Terra sports“ – einem 
Fitnessstudio, das dieses spezielle Training seit 
kurzem auch in Moers anbietet. Bei dem Training 
wird jede Kontraktion des Muskels durch geziel-
te elektrische Impulse unterstützt. So soll man 
in nur 20 Minuten pro Woche die Möglichkeit 
bekommen, mit Hilfe eines Personal-Trainers ein 
gelenkschonendes Ganzkörpertraining zu ab-
solvieren. „Mit EMS-Training ist man in der Lage, 
tieferliegende Muskelschichten intensiv zu akti-
vieren – auch die Partien, die sich direkt an der 
Wirbelsäule befinden“, verspricht Schütze. Da-
durch könnten auch Rückenschmerzen gelindert 
werden. Das derzeit angesagte EMS-Training ist 
allerdings nicht unumstritten: Während die einen 
von der neuen Trainingsform überzeugt sind, 
kritisieren die anderen, dass man bei dieser Art 
von Training die Anstrengung nicht merke. Eine 
Überanstrengung könne zu erheblichen Proble-
men mit den Nieren führen. 

Lenken Musik oder Filme vom Training ab 
oder sind sie sogar förderlich?
„Laut mehrerer wissenschaftlicher Studien ist 
Musik ein sehr wichtiger Faktor für das Training“, 
meint Canyakan vom „Fitness Place Sport Cen-
ter“. Mit der richtigen Musikauswahl könne die 
Motivation steigen und das Trainingsniveau an-
gehoben werden. Musik steigere die Gefühle 
und könne somit sehr stark das Training beein-
flussen, so Canyakan. Bei „John Reed“ sorgt eine 
eigene Musikabteilung für die passende Motiva-
tion. Zwei Mal in der Woche legen sogar DJs auf. 
Auch im „Terra sports“ wird zur Förderung von 
guter Laune, Ausdauer und Motivation Musik ge-

Sind Eiweißdrinks gut?
„Eiweißdrinks sind eine gute und schnelle Al-
ternative für die Eiweißzufuhr. Wir empfehlen 
unseren Kunden immer einen Drink nach jeder 
Trainingseinheit. Nach dem Training ist die Ei-
weißzufuhr für den Körper am wichtigsten und 
der Körper nimmt es schnell zur Verarbeitung 
auf“, so Canyakan. Wirklich nötig sind die Eiweiß-
drinks laut Deutscher Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) aber nicht: „Der normale Freizeitsportler 
braucht so etwas nicht.“ Der Körper benötige 
pro Tag etwa 0,8 Gramm Proteine pro Kilogramm 
Körpergewicht. Diese Menge könnten Sportler 
auch über die normale Ernährung aufnehmen. 
Wer Eiweißshakes ab und zu trinkt, muss laut DGE 
aber keine Nebenwirkungen befürchten. 

Gibt es 2017/2018 besondere Fitnesstrends 
und Innovationen?
„Der Fitnesstrend 2017 lag im Kursbereich bei der 
sogenannten Jumping-Fitness. Das ist ein Trai-
ningsprogramm zur Körperfettreduzierung auf 
einem Trampolin“, so Canyakan. Das Trampolin 
ist mit einem speziellen Griff ausgestattet, mit 
dem man verschiedene Choreographien voll-
ziehen kann. Auch Rigo Thiel, Geschäftsführer 

Volle Konzen-
tration: So wird 
bei Mrs. Sporty 

trainiert. 
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spielt. „Es eignet sich am besten eine Musik mit 
schnellem Tempo, um eine gewisse Power zu 
erzeugen“, so Alina Schütze. Die Musikrichtung 

spiele dabei keine Rolle. Wohl aber müsse Musik 
angepasst werden – wenn der Beat beruhigen 
soll, eigne sich schnellere Musik eher weniger.

Die Deutschen werden immer dicker
Zwar trainieren so viele Deutsche ihre Fitness wie nie zuvor – dennoch sind die Deut-
schen durchschnittlich dicker als jemals zuvor. Zu diesem Schluss kam die Deutsche 
Gesellschaft für Ernährung (DGE) zuletzt. Anfang 2017 waren in Deutschland 59 Pro-
zent der Männer und 37 Prozent der Frauen übergewichtig. In der Altersklasse 
der Berufstätigen sei das Dicksein so weit verbreitet, dass es keine Ausnahme 
mehr darstelle, sondern den Normalzustand, so die DGE. Am Ende ihres Be-
rufslebens seien 74,2 Prozent der Männer übergewichtig und 56,3 Prozent 
der Frauen. „Die Gründe für die Entstehung von Übergewicht sind seit 
langem bekannt“, sagt Prof. Helmut Heseker, ehemaliger Präsident der 
DGE: „Viele Menschen in Deutschland essen zu viele energiereiche Le-
bensmittel und bewegen sich zu wenig. Preiswerte und schmackhafte 
Lebensmittel und Getränke mit hohem Energiegehalt sind nahezu über-
all verfügbar – egal ob zu Hause oder unterwegs. Und diese Faktoren ma-
chen es schwer, normalgewichtig zu bleiben.“ Laut DGE besteht dringender 
Handlungsbedarf zur Überwindung dieses gesellschaftlichen Problems. Es seien allerdings 
enorme Anstrengungen erforderlich, um die Adipositas-Epidemie zu stoppen beziehungs-
weise umzukehren. Immerhin bei den Kleinen gibt es gute Nachrichten: Bei Kindern, die einge-
schult werden, war das Auftreten von Übergewicht in den letzten Jahren leicht rückläufig.
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Norbert Schürmann, Departmentleiter der Palliativ- und Schmerzmedizin, im Beratungsgespräch.

WERTE  Manchmal sind medizinische Entscheidungen schwierig, weil 
es ethische Bedenken gibt. Die beiden Moerser Krankenhäuser haben 
dafür eigene Komitees gebildet. Von Maren Tönisen

Hilfe in heiklen Fragen

Darf ich den Patienten am Bett fixieren 
oder nicht? Wie gehe ich mit Patien-
tinnen um, die eine Fehlgeburt erlitten 

haben? Ist eine Verlängerung des Lebens durch 
maschinelle Unterstützung sinnvoll? Das alles 
sind Fragen, die sich Krankenpfleger, Ärzte und 
Angehörige in schwierigen Situationen stellen. 
Damit niemand auf solch schwierige Fragen al-
leine eine Antwort finden muss, haben die bei-
den großen Moerser Krankenhäuser sogenannte 
Ethik-Komitees gegründet. Diese Komitees wer-
den im Bedarfsfall eingesetzt – also auf Wunsch 
von Patienten, Ärzten, Krankenpflegern oder An-

gehörigen. Ihre Handlungsempfehlungen sollen 
sie etwa im St. Josef innerhalb von zwei Tagen 
abgeben. Durch das Komitee sollen auch Ge-
wissenskonflikte ausgeräumt werden, in die die 
Ärzte, Pfleger oder auch die Angehörigen kom-
men könnten.

„Auch Angehörige sollen so offen sein, uns an-
zusprechen“, sagt Norbert Schürmann, Depart-
mentleiter der Palliativ- und Schmerzmedizin im 
St. Josef. Zurzeit werben die Verantwortlichen des 
Krankenhauses sogar mit Plakaten und Buttons 
für das Komitee, an das sich ab sofort jeder Pati-
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ent oder Mitarbeiter wenden kann. „Oft bekom-
men wir angetragen, dass wir zu unverständlich 
reden. Wir Mediziner neigen zu einer schlechten 
Kommunikation“, so Dr. Jens Pagels, Chefarzt der 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe. Eine Me-
tapher dafür hat er auch schon gefunden: „Wir 
reden Hieroglyphen, aber nicht in einem Ton, 
den viele verstehen.“ Wenn Patienten (oder An-
gehörige) also eine Diagnose nicht verstanden 
haben, können sie das Ethik-Komitee einschal-
ten. „Jeder Fall ist wichtig“, meint Geschäftsführer 
Ralf H. Nennhaus. So kann es zum Beispiel sein, 
dass man dem Patienten ein zweites Mal erklären 
muss, was es bedeutet, einen Oberschenkelhals-
bruch zu haben.

Im Bethanien wird das 2003 gegründete Ethik-
Komitee nur in besonders schweren Fällen ein-
gesetzt. Wie gehen wir mit den Zeugen Jehovas 
um, die Blutpräparate ablehnen? Entspricht die 
Patientenverfügung tatsächlich immer noch 
dem Willen des Patienten, der sich jetzt nicht 
mehr äußern kann? Welche Maßnahmen führen 
wir nicht mehr durch? Wie geht man mit Schwan-
geren um, die krebskrank sind? Patrik Jotzo, der 
Sprecher des Ethik-Komitees vom Bethanien-
Krankenhaus, berichtet von einem interessanten 
Fall: Vor Jahren wurde eine über 80-jährige Heim-
patientin mit einem Oberschenkelhalsbruch mit 
Komplikationen ins Krankenhaus eingeliefert. 
Sie war dement, schwerhörig und sehbehindert. 
Außerdem hatte sie eine Patientenverfügung, 
auf die ihre Tochter bestand. „Diesem Wunsch 
haben wir nicht Folge geleistet“, so Jotzo. Die Ge-
räte wurden nicht abgeschaltet, denn Gespräche 
mit dem Heim hätten ergeben, dass die alte Frau 

dennoch noch eine gute Lebensqualität gehabt 
hat. Die Tochter konnte ihre Mutter nicht leiden 
sehen und hätte die Geräte deswegen abstellen 
wollen. Letztendlich kam ihre Mutter zurück ins 
Heim und erreichte dort laut Jotzo auch noch 
eine akzeptable Lebensqualität. 

„Die Entscheidung in solchen Fällen trifft ei-
gentlich immer der Arzt“, erklärt er. Im Ethik-
Komitee würden aber Handlungsempfehlungen 
ausgesprochen, mit denen meist alle einverstan-
den wären. Selten musste mal ein Jurist einge-
setzt werden. „Wir bearbeiten jährlich 12 bis 15 
solcher ethischen Fälle“, sagt Patrik Jotzo. Au-
ßerdem gibt es darüber hinaus – wie auch beim 
St.-Josef-Krankenhaus – inhaltlich-strukturelle 
Sitzungen. Bei diesen werden dann im Bethani-
en-Krankenhaus beispielsweise Leitlinien ent-
wickelt, die den Umgang mit Sterbenden oder 
Verstorbenen regeln. 

Kontakt zum Komitee
Angehörige, die sich von einem Ethik-
Komitee beraten lassen wollen, können 
sich in beiden Krankenhäusern unbüro-
kratisch an Ärzte und Pfleger wenden. 
Beim Bethanien-Krankenhaus sind be-
reits eine Hotline und eine E-Mail-Adres-
se eingerichtet: Tel. 200-2275 und ethik@
bethanienmoers.de. Auch beim St.-Josef-
Krankenhaus soll es bald eine solche 
Kontaktmöglichkeit geben.

Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte
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Teurere Tickets: Der VRR erhöht die Preise um durchschnittlich 1,9 Prozent.

1. JANUAR  Und jährlich grüßt das Murmeltier: Auch 2018 gibt’s wieder  
viele Gesetzesänderungen, Preisanpassungen und ähnliches. Wir  
nennen die wichtigsten im Überblick.

Was ist neu?

Banking: Die Haftungsgrenze für Opfer von Kre-
ditkartenmissbrauch bzw. bei betrügerischen 
Lastschriften oder anderen Online-Banking-
Tricks sinkt auf 50 Euro. Bisher hafteten Kunden 
mit maximal 150 Euro. Bei grober Fahrlässigkeit 
oder Vorsatz ist die Haftung aber auch künftig 
nicht beschränkt. Wer noch das unsicherere TAN-
Verfahren per Papier nutzt, muss sich bis Januar 
davon verabschieden und auf ein anderes Ver-
fahren umsteigen. 

Bauen: Das neue Bauvertragsrecht tritt in Kraft. 
Ab 2018 haben Verbraucher ein Widerrufsrecht 
beim Abschluss von Bauverträgen. Darüber hi-
naus müssen Bauunternehmen einen verbindli-

chen Fertigstellungstermin angeben. Die Baube-
schreibung muss außerdem einen gesetzlichen 
Mindestumfang haben. Ist sie unvollständig oder 
unklar, können Werbeaussagen und Prospekte 
herangezogen werden. Das Risiko von verblei-
benden Zweifeln trägt fortan der Bauträger.

Bus und Bahn: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR) erhöht die Preise, im Schnitt kosten die 
Fahrscheine 1,9 Prozent mehr. Auch greifen ab 
Jahresbeginn mehrere strukturelle Änderungen 
im Tarifsystem. Zum Beispiel werden in der Preis-
stufe C die bisherigen 170 Gültigkeitsbereiche in 
nur noch 19 Regionen zusammengefasst – mit 
einem deutlich größeren Geltungsbereich. Das 
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erspart manchem Kunden den Kauf eines Zu-
satztickets.

Energiepreise: Die Enni-Kosten für Gas und 
Wasser bleiben wie im Vorjahr. Beim Strom
erhöht Enni jedoch den Preis um rund anderthalb 
Prozent. Geschäftsführer Stefan Krämer befürch-
tet, dass die Strompreiskurve bald noch weiter 
nach oben zeigen werde. Er empfiehlt deshalb, 
sich den derzeitigen Preis zu sichern. Enni bietet 
ab 2018 erstmals Verträge mit Festpreisgarantie 
für bis zu drei Jahre auf alle Preisbestandteile an – 
auch auf Steuern und gesetzliche Abgaben. 

Hartz-IV: Empfänger bekommen mehr Geld: 
Das Arbeitslosengeld II für Alleinstehende zum 
Beispiel steigt um sieben Euro auf 416 Euro pro 
Monat. 

Kindergeld: Das Kindergeld wird ebenfalls wie-
der leicht erhöht, und zwar um 2 Euro mehr pro 
Monat und Kind. Es liegt nun für das erste und 
zweite Kind bei 194 Euro, für das dritte Kind bei 
200 Euro und ab dem vierten Kind bei 225 Euro 
pro Monat. Bisher konnte Kindergeld noch vier 
Jahre rückwirkend ausgezahlt werden. Ab 2018 
wird das Kindergeld nur noch für die letzten 
sechs Monate vor Beginn des Monats gezahlt, in 
dem der Antrag eingegangen ist.

Mindestlohn: Ab Januar 2018 gilt der gesetzli-
che Mindestlohn von 8,84 Euro ausnahmslos in 
allen Branchen.

Mutterschutz: Ab Januar soll das Mutterschutz-
gesetz mehr Frauen als bisher schützen, auch in 

der Schule, in der Ausbildung oder im Studium. Es 
verbessert den Kündigungsschutz und verpflich-
tet die Arbeitgeber stärker, die Arbeitsbedingun-
gen so zu gestalten, dass eine Schwangerschaft 
die Berufstätigkeit nicht mehr verhindert.

Rentenbeiträge: Der Beitrag zur gesetzlichen 
Rentenversicherung sinkt zum 1. Januar von 18,7 
auf 18,6 Prozent. Bei einem Bruttoverdienst von 
3000 Euro monatlich sind das etwa drei Euro netto.

Steuer: Der Grundfreibetrag, der Kinderfreibe-
trag und das Kindergeld steigen. Das steuer-
freie Einkommen (Grundfreibetrag) steigt um 
180 Euro von 8.820 auf 9.000 Euro im Jahr. Der 
Kinderfreibetrag erhöht sich um 72 Euro von  
4.716 auf 4.788 Euro. 

Unterhalt: Die sogenannte „Düsseldorfer Tabel-
le“, die Unterhaltszahlungen regelt, wird geän-
dert. Der Mindestunterhalt erhöht sich für Kinder 
bis zur Vollendung des sechsten Lebensjahres 
auf 348 Euro, für Kinder bis zur Vollendung des 
zwölften Lebensjahres auf 399 Euro und für Kin-
der bis zur Volljährigkeit auf 467 Euro. Entspre-
chend erhöhen sich auch die Bedarfssätze bei 
den höheren Einkommensgruppen. Weil aber 
auch die Stufen der Einkommensgruppen ange-
hoben werden, reduzieren sich vielfach die Un-
terhaltszahlungen trotzdem.

Winterreifen: Bei Fahrten in winterlichen Stra-
ßenverhältnissen sind ab Januar 2018 nur noch 
neue Reifen mit Schneeflockensymbol zulässig. 
Reifen allein mit der Kennzeichnung „M+S“ sind 
nur noch für eine Übergangszeit erlaubt.

Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16
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Einfach Lecker!

Locker drauf: Gerd Laß in seinem Restaurant.

Gerds
Baerler Straße 101

47441 Moers
 9490440

www.gerds-restaurant.de

PERSÖNLICH  Gerd Laß hat das Kochen von seiner Großmutter gelernt.  
Von ihr hat er auch sein Faible für Fischgerichte. Von Maren Tönisen

Einfach Lecker!

Er hat’s von Oma

Im „Gerds“ in der Baerler Straße 
kann man in recht ungezwun-
gener Atmosphäre speisen. Von 
mittwochs bis samstags gibt es 
dort ab 17.30 Uhr diverse Gerichte 
für den kleinen Hunger zwischen-
durch, aber auch ambitioniertere 
Hauptspeisen und Nachtische. 
Wöchentlich schreibt Inhaber 
und Koch Gerd Laß eine neue 
Karte. Darauf sind dann Gerich-
te zu finden wie „Marinierter 
Schafskäse mit Honig und Thy-
mian“ oder „Eifeler Rehkeule mit 
Burgunderjus, Selleriepüree und 
Spitzkohlsalat“.

Das Kochen solcher Gerichte hat sich der 63-Jäh-
rige Gerd Laß selbst beigebracht. „Ich habe mit 15 
oder 16 angefangen zu kochen, weil meine Mut-
ter arbeiten war“, so Laß. Das Kochen hat er aber 
nicht etwa von seiner Mutter gelernt, sondern von 
seiner Oma Thea. „Die hat früher noch an einem 
Kohleofen gestanden und manchmal einen gan-
zen Tag lang Heringe gebraten“, erinnert sich Laß.

Welche seiner Gerichte auf seine Oma zurückge-
hen, welche Rezepte er sich angelesen und wel-
che er komplett erfunden hat, weiß er selbst nicht 
mehr so genau. Es ist für unsere Leser auch nicht 
so wichtig. Viel spannender ist folgendes Angebot 
für alle MM-Leser: „Wer mich eine Woche vorher 
anruft und mir sagt, was er essen möchte, dem 
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Einfach Lecker!

bereite ich das auch zu!“ Für dieses Mal hat uns 
Gerd Laß ein Rezept für eine Lachsterrine mit 
Curry verraten. Er empfiehlt dazu Kartoffeln und 
einen grünen Salat. Die Lachsterrine kann warm 
oder kalt gegessen werden. Und falls nach dem 

Essen noch etwas übrig bleibt, kann man die 
Terrine einfach aufbewahren: Sie schmeckt 
auch am nächsten Tag noch. Damit die Terrine 
gut gelingt, sollte man bei der Zubereitung al-
lerdings zügig arbeiten.
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Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
Zunächst eine leere Metallschüssel in den Gefrierschrank stellen. Dann für die Lachsterrine 
aus der Mitte des Lachsfilets einen Streifen (zirka 200 Gramm) in der Länge der Kastenform 
abschneiden und beiseite stellen. Den Rest des Filets in Würfel schneiden, das Eiklar darüber-
geben und anfrieren. Den angefrorenen Lachs mit Eiklar aus dem Gefrierschrank nehmen, 
mit dem Currypulver in einen Moulinette-Häcksler geben und fein pürieren.

Die angefrorene Metallschüssel aus dem Gefrierschrank holen und die pürierte Masse hin-
eingeben. Zügig die Crème fraîche unterheben. Das Ganze mit Pfeffer, Salz und Zitronensaft 
kräftig abschmecken. Die Kastenform mit Butter einfetten und die Hälfte der Lachsfarce ein-
füllen. Danach den Streifen des Filets einlegen und die Form mit der restlichen Farce auffül-
len. Die Form zum Beispiel gegen einen Tisch stoßen, so dass die Luftblasen verschwinden. 
Die Form anschließend mit Alufolie verschließen.

Den Ofen auf 180 Grad vorheizen. Die Lachsfarce wird dann in einem Wasserbad gegart. 
Dazu eine weitere hitzebeständige Form bereitstellen und mit Wasser auffüllen. Die Kasten-
form mit der Lachsfarce nun in die hitzebeständige Form mit Wasser geben. Die Lachsfarce 
muss jetzt bei 180 Grad zirka 60 Minuten garen. Wenn die Lachsfarce gegart ist, stürzt man 
sie und schneidet sie in Scheiben.

Für die Rieslingsoße vermengt man den Riesling, den Noilly Prat, den Fischfond und die Sah-
ne, kocht diese Zutaten auf und reduziert die Menge auf diese Weise auf die Hälfte. Eventuell 
muss man die Soße mit Mehlschwitze noch etwas binden. Dann schmeckt man die Soße mit 
Pfeffer, Salz und Zitrone ab. Die Fischfarce mit der Soße servieren.

Lachsterrine mit Curry
(für 6-8 Personen)

Für die Lachsfarce:
900 Gramm Lachsfilet
6 Eiklar
400 Gramm Crème fraîche
1 Teelöffel Curry
Pfeffer, Salz 

Für die Rieslingsauce:
100 Milliliter Riesling
100 Milliliter Noilly Prat  
(trockener Wermut)

100 Milliliter Fischfond
100 Milliliter Sahne
Pfeffer, Salz, Zitrone

etwas Zitronensaft 
etwas Butter
1 Kastenform  
(Fassungsvermögen: zirka 1 Liter)
1 weitere hitzebeständige Form
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Ratgeber

v Rechtstipp Falle des M
onats!

Sofortüberweisung 
kann vertragswidrig 
sein
Eine Sofortüberweisung als einzige 
kostenlose Zahlungsmöglichkeit bei 
Onlinegeschäften ist unzulässig. Der 
Bundesverband der Verbraucherzen-
tralen hatte einen Online-Anbieter 
von Reisen auf Unterlassung verklagt, 
der als vorgeschriebene kostenlose 
und zumutbare Zahlungsmöglichkeit 
nur die Sofortüberweisung angebo-
ten hatte. Eine Kreditkartenzahlung 
sollte 12,90 Euro extra kosten.

Eine Sofortüberweisung, die über 
einen externen Dienstleister abgewi-
ckelt wird, ist nach Überzeugung des 
BGH-Kartellsenats unzumutbar, weil 
ein Bankkunde dabei in der Regel 
gegen die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen seiner Bank verstößt. Die-
se untersagen nämlich die Eingabe 
von PIN und TAN, die für Onlineüber-
weisungen genutzt werden, außer-
halb von vereinbarten Internetseiten.

Verstößt ein Kunde dagegen, soll 
er für einen möglichen Schaden voll 
haften. „Ein Zahlungssystem, das 
einem erheblichen Teil der Kunden 
ein vertragswidriges Verhalten abver-
langt, ist als einzige unentgeltliche 
Zahlungsmöglichkeit nicht zumut-
bar“, schrieben die Richter im Urteil 
(BGH, Az.: KZR 39/16).

Wie viele Hunde haben Sie?
Wenn Sie am Telefon von wildfremden Menschen gefragt 
werden, wie viele Hunde und Katzen Sie haben, sollten Sie den 
Hörer schnell wieder auflegen. Denn zurzeit geben Betrüger bei 
Telefonanrufen vor, sie führten eine Hunde- und Katzenzählung 
durch. Darüber, wie viele Tiere man hat, sollte man aber mit un-
bekannten Leuten gar nicht sprechen, raten Verbraucherschützer.  

Wie die Masche genau funktioniert, darüber sind sich die Exper-
ten noch nicht einig. Meist läuft es offenbar so, dass man gebeten 
wird, eine bestimmte Nummer zurückzurufen – oft eine Auslands-
nummer. Die Experten vermuten deshalb eine Telefonfalle, bei 
der Gebühren anfallen, wenn man die entsprechende Nummer 
zurückruft. Von der Verbraucherzentrale wird aber auch von Fällen 
berichtet, bei denen die Gauner eine ähnliche Masche nutzen, um 
herauszufinden, ob die Bewohner eines Hauses gerade vor Ort sind 
– mit dem Ziel eines Einbruchs. Bisher konnte keiner der Angerufe-
nen die vollständige Nummer notieren, so dass die Ermittler den 
Trickbetrügern noch nicht auf die Spur gekommen sind. 

In vielen Städten Deutschlands haben Polizei und Stadtverwal-
tungen derartige Tricks registriert. Zuletzt tauchte die Masche 
auch am Niederrhein auf. Der Moerser Monat hat deshalb in Gel-
dern nachgefragt, wo die Stadtverwaltung vor der Masche ge-
warnt hat. Gelderns Pressesprecher Herbert van Stephoudt stellt 
klar, dass bei der Erhebung der Hundesteuer die Bürger nicht an-
gerufen werden. Stattdessen wiesen sich Erheber bei der Zählung 
mit einem entsprechenden Ausweis der Stadt aus. Eine Katzen-
steuer werde außerdem in Geldern gar nicht erhoben – wie auch 
in Moers.
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Ratgeber

Alte Schäden,  
neuer Streit
Wer eine Wohnung mietet, sollte auf vorhan-
dene Schäden achten und diese gemeinsam mit 
dem Eigentümer dokumentieren. Denn wer erst 
später auf diese hinweist, hat nach Information 
der LBS schlechte Karten vor Gericht. Der Verur-
sacher ist dann nämlich häufig nicht mehr nach-
weisbar und der aktuelle Mieter bleibt auf dem 
Schaden sitzen.

Der Fall: Eine Wohnungseigentümerin machte gegenüber einer Mieterin bei der Rückgabe des Objekts Forderungen gel-
tend, weil die Türen erheblich zerkratzt waren. Die Mieterin wollte aber nicht zahlen, weil ihre Vormieter für die Schäden 
verantwortlich seien. Durch ihren eigenen Gebrauch seien höchstens ein paar weitere Kratzer hinzugekommen. 

Das Urteil: Der Vertrag besage eindeutig, dass die Mieterin am Ende der Laufzeit die Wohnung in unbeschädigtem Zustand 
zurückgeben müsse, befand der zuständige Richter. Hier gebe es jedoch erhebliche Mängel, die auch im Abnahmeprotokoll 
nach dem Auszug bestätigt seien. Nun hätte es an der Mieterin gelegen, Beweise für das Vorhandensein der Schäden bereits 
bei ihrem Einzug zu liefern. Das sei ihr jedoch nicht gelungen (Amtsgericht Saarbrücken, Aktenzeichen 120 C 12/16).

Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

kUnSTverein
PESCHKENHAUS
MOerS e.v.

Cartoonist, Zeichner, illustrator

WOlf-rüDiger 
MarUnDe

04. Dezember 2017 bis  
28. Januar 2018

Am Busen der Provinz
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Unterhaltung

Das Moers-Quiz

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 40.

Witze des Monats

Der Zahnarzt zum Patienten: „Es wird jetzt etwas weh tun! Beißen Sie die 
Zähne zusammen und machen Sie den Mund auf!“

Wer waren die ersten drei Politiker? – Die Heiligen Drei Könige! Sie legten 
die Arbeit nieder, zogen schöne Gewänder an und gingen auf Reisen.

Der Chefkoch lässt die neue Kellnerin zu sich kommen. „Sagen Sie mal, 
wieso haben Sie denn ‚Speinat‘ auf die Speisekarte geschrieben?“ – „Sie ha-
ben doch selber gesagt“, wehrt sie sich, „ich soll Spinat mit Ei schreiben ...“

Eine Oma sitzt einem Mann im Zug gegenüber. Er kaut während der gan-
zen Fahrt Kaugummi. Irgendwann sagt die Oma: „Es ist völlig zwecklos, so 
auf mich einzureden: Ich bin schwerhörig.“

„Warum fehlen die Scheibenwischer an deinem Auto?“ – „Ich habe sie 
einfach abmontiert, weil die Ordnungshüter immer so dumme Zettel 
dranmachen.“

1. Wer leitet das Projekt  
„Die Vor-Leser“?
A	C laudia Knust und  
	 Monika Hanewinkel
B	E va Schmelnik-Tommes und  
	 Beate Schieren-Ohl
C	 Kathrin Olzig und  
	 Almut Pleines
D	 Matthias Alfringhaus und  
	 Jürgen Stock

2. Was trinkt man, wenn man einen 
„Moers-Wein“ trinkt?

A	 Federweißer
B	 Glühwein
C	 Weißwein
D	 Rotwein

3. Wer ist Torwart der  
Black Tigers Moers?
A	 Pasquale Commatteo
B	 Gerd Orzeske
C	 Andrej Emersic
D	 Karl Heinz Weltzin

4. Wie viele Hinrichtungen wurden 
von 1612 bis 1632 auf dem Altmarkt 
vollstreckt?
A	 0
B	 25
C	 500
D	 1000

Auflösung: 1a, 2d, 3c, 4b

7 2 9 8

3 7 8 1

4 3

5 8 9 4

4 2

2 6 1

7 3 2

8 2 5 9
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Unterhaltung

 Medium des Monats

So geht  
richtiges  
Aufräumen!
Erfahrungsgemäß werden die 
meisten guten Vorsätze nicht in 
die Tat umgesetzt, die man zu 
Beginn des Jahres gefasst hat. 
Da kann ein wenig fachkundi-
ge Unterstützung nur nützlich 
sein. Wer sich also für 2018 

vorgenommen hat, endlich gründlich aufzuräumen, der 
kann aus einer Vielzahl von Ratgebern wählen. 

Die Palette reicht von „Aufräumen für Dummies“ über 
„Entrümpeln mit dem inneren Schweinehund“ bis hin zu 
„Buddha räumt auf“. Die „Bibel“ unter den Ordnungsrat-
gebern ist aber „Magic Cleaning“ von Marie Kondo. Die 
Ordnungsberaterin aus Japan hat sich mit ihrer „Konmari-
Methode” weltweit einen Namen gemacht. 

Das „Time Magazine“ hat sie 2015 sogar zu den 100 ein-
flussreichsten Menschen der Welt gezählt. Ihr Ansatz ist 
ebenso einfach wie radikal und vor allen Dingen befrei-
end. „Umgib dich nur mit Dingen, die du liebst, und die 
dir wirklich nützlich sind! Alles andere ist Ballast, sowohl 
für dein Zuhause als auch für deine Seele!“ 

Hat man sich nach ihrer Methode erst einmal von allem 
Überflüssigen getrennt und den verbleibenden Dingen 
einen festen Platz zugeordnet, muss nie mehr aufge-
räumt werden. Wer es ausprobieren möchte, findet alle 
genannten Ratgeber und noch etliche mehr in der Biblio-
thek – selbstverständlich schön geordnet!

Marie Kondo: Wie richtiges Aufräumen Ihr Leben verändert. 
Rowohlt (Taschenbuch), 2016, 9,99 Euro.

Tipp von: Almut Pleines
Almut Pleines ist Mitarbeiterin der Biblio-
thek Moers und dort unter anderem für die 
Bereiche Kunst, Medizin, Psychologie, Recht 
und Religion zuständig.

Weitere Infos unter 
www.enni.de und 
www.volksbank-

niederrhein.de

„Herrrreinspaziert!“
Walzer von Carl Michael Ziehrer, 1885
Tschechisches Staatsorchester Ostrava

1. Januar 2018 – Beginn 19:00 Uhr 
(Einlass 18:00 Uhr) – ENNI Eventhalle am Solimare
Musikalische Leitung: Heiko Mathias Förster
Tickets gibt es in den ENNI-Kundenzentren, 
den Filialen der Volksbank Niederrhein, 
beim MoersMarketing, in der Barbara 
Buchhandlung in Moers oder noch 
schneller direkt online 
unter www.adticket.de.

_Neujahrskonzert 2018_Anzeige 70x197.indd   1 07.11.17   15:5731



Peschkenhaus

„Am Busen der Provinz“ – bis zum 28. Januar werden im Peschken-
haus Werke des Cartoonisten, Zeichners und Illustrators Wolf-Rüdi-
ger Marunde gezeigt. Geöffnet dienstags bis sonntags von 14 bis 
18 Uhr. Eintritt: 2 Euro.

Dorfkirche Repelen

„Die Dorfkirche Repelen in der Dorfkirche Repelen – in aller 
Freundschaft“ – bis Ostern werden Fotografien von Frank Reinhart 
zu sehen sein. Geöffnet nach den Gottesdiensten sowie zu ande-
ren öffentlichen Veranstaltungen. Eintritt frei.

SCI:Nachbarschaftshaus

„Arbeit und Leben im Ruhrgebiet“ – bis 23. März sind Werke zur 
Architektur des Bergbaus im SCI:Nachbarschaftshaus, Annastraße 
29a, zu sehen. Gemalt hat sie Peter Bortlisch. Geöffnet montags bis 
donnerstags von 9 bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 12 Uhr. Eintritt frei.

Grafschafter Museum

„Flucht vom Niederrhein“ – bis zum 11. März ist im Grafschafter Mu-
seum eine Ausstellung zu sehen, die der Frage nachgeht, was aus 
den Verfolgten des Naziregimes geworden ist. Geöffnet dienstags 
bis freitags von 10 bis 18 Uhr, samstags, sonntags und feiertags von 
11 bis 18 Uhr. Eintritt: 0 bis 4,50 Euro.

Haus am Schwanenring

„Hülsdonk – mein Stück Moers“ – bis zum 24. Januar sind im Haus 
am Schwanenring Werke der Gruppe „Spektrum“ zu sehen. Geöff-
net montags bis donnerstags von 15 bis 17 Uhr. Eintritt frei.

Ausstellungen in Moers
Fo

to
: F

ra
nk

 R
ein

ha
rt

Fo
to

: M
iek

e S
ieb

er

32



Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender

„Vernunft und Gefühl“ – Jane-Austen-Abend mit 
Literaturspezialist Denis Scheck – am Donnerstag, 
25. Januar, 19.30 Uhr im Peschkenhaus (Meer
straße 1). Karten kosten im VVK in der Bibliothek, 
bei der Barbara-Buchhandlung, bei Thalia und im 
Peschkenhaus 12 Euro, an der AK 15 Euro.
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Rhythm of the Dance – am Sonntag, 
14. Januar, 18 Uhr, steppen die 22 Tän-
zer in der Enni-Eventhalle, Filder Straße 
140. Angeführt werden sie dabei 
von der National Dance Company of 
Ireland. Karten über www.eventim.de 
kosten 19,66 bis 54,95 Euro.

PS-Ziehungsgala – am Donnerstag,  
18. Januar, tritt der Schlagersänger Jürgen 
Drews bei der PS-Ziehungsgala im Kultur- 
zentrum Rheinkamp auf. Los geht’s um  
19.30 Uhr. Karten für 20 Euro gibt’s zum  
Beispiel bei der Sparkasse am Ostring. Im 
Preis enthalten ist ein Los der Sparkasse.

Fo
to

: W
im

 La
ns

er

33



Wann läuft was?

1 mo
Musik
Neujahrskonzert mit Chef-
dirigent Heiko Mathias 
Förster und der Janáček 
Philharmonie, 19 Uhr, VVK-
Stellen: Volksbank Nieder
rhein, Enni-Kundenzentren, 
Enni-Sportpark Rheinkamp, 
Barbara-Buchhandlung,  
24,50 €, Enni-Eventhalle,  
Filder Str. 140

2 di
Beratung
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Versicherungsberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
15-20 Uhr, Beratungsstelle  
der Verbraucherzentrale,  
Kirchstr. 42,  6077601

Persönliche Beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Sport
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Treffpunkte
Frühstück, 9 Uhr, AWO-Orts-
verein Moers, Fritz-Büttner-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72, Anmeldung erbeten: 
 505343

Neujahrsempfang, 13.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34

3 mi
Treffpunkte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Kickertreff, 20 Uhr, Kneipe, 
Bollwerk 107

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frühstück, ab 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, Wal-
denburger Str. 5

Frühstück für jedermann,  
9 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34

Beratung
Offene Sozialberatung, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Führungen
Das „Geleucht“, 18.30 Uhr, 
Treffpunkt: Clubhaus der Frei-
en Schwimmer, Rheinkamp, 
Römerstr. 790

Sport
Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle 
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr,  Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71 

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, AWO-Fritz-
Büttner-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

4 do
Ausflüge
Nachmittagswanderung,  
ca. 7 km, hinauf und hinab  
zur Halde Norddeutschland,  
13 Uhr, Treffpunkt: P+R Park-
platz am Bahnhof, www.sgv-
moers.de,  3202

Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung, nach  
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale,  
Beratungsstelle, Kirchstr. 42,  
 6077601

Persönliche Beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Treffpunkte
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – Das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Potpourri zum Neuen Jahr – am Sonntag, 7. Januar, 11 Uhr, 
spielt das Posaunenquartett ‚Opus 4‘ im Kammermusiksaal des 
Martinsstifts. Karten gibt’s für 14 Euro beim Moers-Marketing, bei 
der Moerser Musikschule und ab 10.30 Uhr an der Tageskasse. 
Jugendliche bis 18 Jahre zahlen nichts.
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Bergabend der Niederrhei-
nischen Berg- & Wander-
freunde, 19 Uhr, Schützen-
haus Vinner Str. 63,  8833873

Skat, 14 Uhr, AWO Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Spiele & Mittagessen, 12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34

5 fr
Beratung
Beratung zu vorhandenen 
Angeboten und Einrich-
tungen für ältere Menschen, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Treffpunkte	
Al-Anon-Gruppe Moers für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./
Kleine Allee,  02066-56521

Gesprächskreis für 
Erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia Rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

Neujahrsempfang mit 
Musik, 14-19 Uhr, AWO  
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

6 sa
Märkte
Vinyl-Trödel & Hallentrödel-
markt, 8-16 Uhr, Eraco-Halle, 
Pferdsweide 25, Hülsdonk,  
 40568

7 so
Ausflüge
Langschläferwanderung,  
ca. 10 km, Wanderung vom 
Klingerhuf zum Solimare  
und durch den Moerser Frei-
zeitpark, 12 Uhr, Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof,  
 0152-21956556

Musik
Potpourri zum Neuen Jahr, 
mit dem Posaunenquartett 
„Opus 4“, 11 Uhr, VVK: 14 €, 
Kammermusiksaal, VVK-Stellen: 
Moers-Marketing,  882260, 
Moerser Musikschule,  1333

8 mo
Beratung
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

Musik
Monatliche Klangreise mit 
Klangschalen, 18.45-19.45 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Sport
Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, Fritz-Bütt-
ner-Begegnungsstätte (AWO), 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Treffpunkte
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemein-
de, Haagstr. 11, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  8899812

Skat, 14 Uhr, AWO Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Erzählcafé & Spiele, 13.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34

Gesprächskreis mit wech-
selnden Themen, Austausch 
bei Kaffee und Gebäck,  
14 Uhr, AWO-Begegnungs
stätte Jakob-Hanßen-Haus, 
Brunostr. 4,  882235

Internetcafé, Möglichkeit 
zum Surfen und Chatten, eige-
nes Laptop kann mitgebracht 
werden, 10-12 Uhr, senioren-
buero@grafschafter-diakonie.
de, Markt 5,  73596

Basistreffen der ZWAR-
Gruppe Repelen, offener 
Treffpunkt für Menschen ab 55 
Jahre, 17.30-19.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Talstr. 12, 
 73596

9 di
Beratung
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, bei der 
Ev. Kirchengemeinde Scher-
penberg, Homberger Str. 350

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

„Trauer gehört zum Leben“: 
Gespräche, Beratung und 
Begleitung, 10-12 Uhr,  
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Lesungen
Eine Geschichte der Welt in 
10 1/2 Kapiteln, von Julian 
Barnes, Lesereihe, Kapitel 3: 
Die Religionskriege, 19.30 Uhr, 
STM, Pulverhaus

Sport
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

„Hinfallen ist wie Anlehnen, nur später“ – am Freitag, 12. Januar, 
20 Uhr, kommt der Poetry-Slamer Sebastian 23 in die Bollwerk-
Halle. Karten gibt’s für 10 Euro (zzgl. Gebühren) an der AK oder im 
VK über www.bollwerk.de.
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Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Treffpunkte
Spieleabend, Brett-, Karten- 
oder Rollenspiele, 19.30 Uhr, 
Kneipe, Bollwerk 107

Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 12.30-18 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Monatstreffen des Kneipp-
Vereins, 18.30 Uhr, Kneipp-
Verein, Brunostr. 4,  65426

Bingo, Spiele und kleines 
Abendbrot, 13.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

Spielenachmittag, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

Happy Knäuel, 15 Uhr, Treffen 
für Handarbeitsbegeisterte  
in der Zentralbibliothek, 2 €,  
Anmeldung erbeten, Wilhelm-
Schroeder-Str.,  201751

10 mi
Beratung
Offene Beratung zu den 
Themen Demenz und Pfle-
geversicherung, Frühstück, 
mit Thomas Wenzel vom AWO 
Kreisverband Wesel, 9 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte  
Meerbeck, Neckarstr. 34

Offene Sozialberatung, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Sport
Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, Fritz-Bütt-
ner-Begegnungsstätte (AWO), 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle Stor-
mstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr,  Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71 

Gesundheitsorientiertes Fit-
nesstraining für alle Alters-
stufen, 19 Uhr, KSV Moers, 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  02066/37304

Treffpunkte
Frühstück für jedermann, 
8-13 Uhr, AWO Meerbeck, 
Neckarstr. 34

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

ZWAR-Basisgruppe Kapel-
len, 18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

ZWAR-Basisgruppe Meer-
beck, 18 Uhr, AWO Bege-
nungsstätte, Neckarstr. 34,  
 8840364

Fadenwerkstatt für Jung 
und Alt, offenes Angebot 
zum Stricken, Häkeln und 
Strickfilzen mit Erfahrungs-
austausch und Lernangebot, 
15-17.30 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Vorträge
Dia-Vortrag „Naturschutz 
am Niederrhein“, 19.30 Uhr, 
NABU-Ortsgruppe Moers-
Neukirchen-Vluyn, SCI-Nach-
barschaftshaus, Annastr. 29a, 
 66468

11 Do
Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Treffpunkte
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – Das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Stammtisch Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17 (am 
Schloss),  0173-9784063

Spiele & Mittagessen, 12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34

Happy Knäuel – am Diens-
tag, 9. Januar, 15 Uhr, treffen 
sich Interessierte in der Bib-
liothek (Wilhelm-Schroeder-
Straße 10) zu Handarbeiten. 
Kosten: 2 Euro. Anmeldung 
erbeten,  201-751.

Informationsgespräch 
Mittlerer Schulabschluss/
Hauptschulabschluss – am 
Montag, 15. Januar, 19 Uhr, 
in der Heinrich-Pattberg-
Realschule, Uerdinger Straße 
70. Eintritt frei.
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Seit 1957

Neukirchen-Vluyn 
Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall
Moers
Hülsdonker Str. 45b-d
Tel 0 28 41 / 93 55-0

Meisterbetrieb
Eigene Abschiedsräume
Bestattungsvorsorge 
mit Treuhandabsicherung
Zertifizierung 
nach DIN EN ISO 9001: 2008

Skat, 14 Uhr, AWO Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Stammtisch, Bildpräsentation 
von den Wanderfreizeiten an 
der Mosel in Enkirch 2015, Hat-
zenport 2016 und Müden 2017, 
in der Gaststätte „Zum kleinen 
Reichstag“, 18 Uhr, Uerdinger 
Str. 64,  0152-21956556

12 Fr
Beratung
Nachbarschaftlicher Unter-
stützungsdienst, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Theater
„Hinfallen ist wie Anlehnen, 
nur später“, Poetry-Slam mit 
Sebastian 23, 20 Uhr, 10 €,  
Halle, Bollwerk 107

Sand und Asphalt, Geschich-
ten von Flucht, 19.30 Uhr, STM, 
Schloss

Treffpunkte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

13 sa
Märkte

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk,  40568

Musik
High5-Soundclash – Win-
teredition, 22 Uhr, VVK: 8 €, 
Halle, Bollwerk 107

Treffpunkte
Jupa-Treffen der Selbsthilfe-
gruppe „Parkinson-Moers“, 
15-17 Uhr, Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstr. 72

„Autismus einfach anders“:  
1. Treffen für junge Autisten 
und deren Angehörige, 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  0157-87387030

14 so
Ausflüge
Langschläferwanderung, 
ca. 15 km, zum Egelsberg und 
Hülser Berg, 10 Uhr, Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof,  
 3202

Musik
„Musical Collection & New 
Generation“, Neujahrsshow 
des Cantare-Ensembles,  
17 Uhr, VVK 12 €/ AK 15 €, 
Kulturzentrum Rheinkamp, 
Kopernikusstr., ticket.service@
cantare-repelen.de,  780736

Rhythm of the Dance, mit 
der National Dance Company 
of Ireland ,18 Uhr, Enni-Event-
halle, Filder Str. 140

Theater
Sand und Asphalt, Geschich-
ten von Flucht, 18 Uhr, STM, 
Schloss

15 mo
Beratung
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

Informationsgespräch:  
Mittlerer Schulabschluss/
Hauptschulabschluss, 
19 Uhr, Heinrich-Pattberg-
Realschule, Uerdinger Str. 70, 
Eintritt frei

Musik
Singkreis (für alle Sing-
freudigen), 14-16 Uhr, AWO 
Begegnungsstätte Repelen, 
Talstr. 12

Treffpunkte
Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Skat, 14 Uhr, AWO Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Erzählcafé & Spiele, 13.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34

„Musical Collection & New Generation“ – am Sonntag,  
14. Januar, 17 Uhr (Einlass 16 Uhr), spielt das Cantare-Ensemble  
im Kulturzentrum Rheinkamp. Tickets kosten im VVK 12 Euro  
( 780736), an der AK 15 Euro.
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PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemein-
de, Haagstr. 11, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  8899812

Gesprächskreis mit wech-
selnden Themen, Austausch 
bei Kaffee und Gebäck,  
14 Uhr, Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus (AWO), 
Brunostr. 4,  882235

Internetcafé, Möglichkeit 
zum Surfen und Chatten, eige-
nes Laptop kann mitgebracht 
werden, 10-12 Uhr, senioren-
buero@grafschafter-diakonie.
de, Markt 5,  73596

Sport
Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, Fritz-Bütt-
ner-Begegnungsstätte (AWO), 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

16 di
Beratung
Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, bei der 
Ev. Kirchengemeinde Scher-
penberg, Homberger Str. 350

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Versicherungsberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
15-20 Uhr, Verbraucherzen-
trale, Beratungsstelle Moers, 
Kirchstr. 42,  6077601

Persönliche Beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

24-Std.-Betreuung und 
Pflege zu Hause , 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Sport
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Treffpunkte
Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 12.30-18 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Spiele & kleines Abendbrot, 
13.30 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34

Spielenachmittag, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

Brigitte Glaser liest aus 
„Bühlerhöhe“ – am Freitag, 
19. Januar, 19.30 Uhr, liest die 
Autorin in der Bibliothek, 
Wilhelm-Schroeder-Straße 10. 
Karten gibt’s im VVK in der 
Bibliothek, bei der Barbara-
Buchhandlung und bei Thalia 
für 12 Euro und an der AK für 
15 Euro.
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Kaffeeklatsch des Sozialver-
bandes VdK mit Vortrag der 
Generationenberatung,  
15 Uhr, AWO-Begegnungsstät-
te, Bonifatiusstr. 72

17 Mi
Ausflüge
Ausflug zur Begegnungs-
stätte in Hülsdonk, 14 Uhr, 
Kneipp-Verein,  65426

Beratung
Offene Sozialberatung, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Sport
Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, AWO-Fritz-
Büttner-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle Stor-
mstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr,  Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71 

Gesundheitsorientiertes Fit-
nesstraining für alle Alters-
stufen, 19 Uhr, KSV Moers, 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  02066/37304

Theater
Sand und Asphalt, Geschich-
ten von Flucht, 19.30 Uhr, STM, 
Schloss

Treffpunkte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16 Uhr, Gemein-
dehaus, Bonifatiusstr. 104,  
elisabeth@fuders.de,  33460

Mittagessen, ab 12.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Frühstück für jedermann,  
9 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34

Kickertreff, 20 Uhr, Kneipe, 
Bollwerk 107

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Vorträge
„Beziehungen im Alltag –  
komm und mach mich 
glücklich“, 19.30 Uhr, mit  
Heike Eichholz, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, Eintritt:  
6 €, Hotel-Restaurant Schwar-
zer Adler, Düsseldorfer Str. 309

18 Do
Beratung
Persönliche Beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung, nach  
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Beratungsstelle der  
Verbraucherzentrale,  
Kirchstr. 42,  6077601

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Musik
Jazz-Session, Jazz-Aktiv 
und Gäste laden ein zur Jazz-
Session mit Swing, Blues, Latin 
u. v. m., 20 Uhr, Kneipe, Boll-
werk 107

Sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Treffpunkte
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – Das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Skat, 14 Uhr, AWO Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Spiele & Mittagessen, 12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34

19 Fr
Beratung
Wegweisende Beratung für 
Menschen mit türkischem 
Migrationshintergrund, 
durch Frauen der Opstapje-
gruppe Repelen, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Vintage Neon & Dear Dolores – CD-Release-Konzert mit den 
Bands „Vintage Neon“ (Foto) und „Dear Dolores“ am Samstag,  
20. Januar, 20 Uhr, in der Bollwerk-Halle. Karten an der AK oder  
über www.bollwerk.de kosten 9 Euro (zzgl. Gebühren). 
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Lesungen
Brigitte Glaser liest aus 
„Bühlerhöhe“, 19.30 Uhr, 
VVK: 12 €/AK: 15 €, Bibliothek, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

Musik
Jam-Session,Treffen für  
Musiker/innen der freien  
Szene zum Jam, 20 Uhr,  
Kneipe, Bollwerk 107

Sport
Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Theater
Wir sind Schmidt, Ein deut-
sches Sittengemälde, 19.30 
Uhr, STM, Schloss

Führungen
Nachtwächterführung, 18 
Uhr, Treffpunkt: Neumarkt

Treffpunkte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

20 Sa
Märkte
Vinyl-Trödel, Hallentrödel-
markt, 8-16 Uhr, Eraco-Halle, 
Pferdsweide 25, Hülsdonk,  
 40568

Musik
Vintage Neon & Dear Dolo-
res, CD-Release-Konzert, 20 
Uhr, VVK: 9 €, Halle, Bollwerk 
107

Molass: Asymmetry, Konzert, 
19.30 Uhr, STM, Schloss

Treffpunkte
Quiz: „Wie klug seid ihr 
wirklich?“, 20 Uhr, Halle,  
Bollwerk 107

21 so
Ausflüge
Langschläferwanderung, ca.  
12 km, auf der Rotbach-Route 
durch den Wohnungswald 
und an der Emscher entlang, 
Treffpunkt: Moers, 10 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof,  
 02151-1551680

Führungen
„Flucht vom Niederrhein 
1933-1945“, öffentliche 
Führung durch die Sonderaus-
stellung, 11.30 Uhr, regulärer 
Museumseintritt, Grafschafter 
Museum, Kastell 9

Treffpunkte
Damensitzung der KG 
„Blaue Jungs“ Kappellen,  
15 Uhr, Begegnungsstätte 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Theater
Wir sind Schmidt, Ein deut-
sches Sittengemälde, 18 Uhr, 
STM, Schloss

22 mo
Beratung
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

Sport
Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, AWO-Fritz-
Büttner-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Treffpunkte
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemein-
de, Haagstr. 11, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  8899812

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Erzählcafé & Spiele, 13.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34

Gesprächskreis mit wech-
selnden Themen, Austausch 
bei Kaffee und Gebäck,  
14 Uhr, Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus (AWO), 
Brunostr. 4,  882235

Internetcafé, Möglichkeit 
zum Surfen und Chatten, eige-
nes Laptop kann mitgebracht 
werden, 10-12 Uhr, senioren-
buero@grafschafter-diakonie.
de, Markt 5,  73596

Skat, 14 Uhr, AWO Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Basistreffen der ZWAR-
Gruppe Repelen, offener 
Treffpunkt für Menschen ab 55 
Jahre, 17.30-19.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Talstr. 12, 
 73596

23 di
Beratung
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, bei der 
Ev. Kirchengemeinde Scher-
penberg, Homberger Str. 350

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Persönliche Beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Allgemeine Beratung der 
Seniorenselbsthilfegruppe 
„Späte Freiheit“, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Märkte
Markttreff, 18-20 Uhr, Café 
Mundo, Rheinberger Str. 17, 
Tauschring Moerser Boerse,  
 0157-89609626

Treffpunkte
Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 12.30-18 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Spiele & kleines Abendbrot, 
13.30 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34

Was ist Heimat? – Ein  
philosophisches Gespräch –  
Vortrag am Donnerstag,  
25. Januar, 19.30 Uhr, mit  
dem Sozialwissenschaftler  
und Philosophen Jens Korf
kamp (Foto). Anmeldung 
erbeten,  201-565.
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Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen 
Ihnen ein 

frohes und 
erfolgreiches  Jahr 2018!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz

Regionalgruppen-Treffen der  
Selbsthilfegruppe „Parkinson 
Moers“, 15-17 Uhr, Fritz-Bütt-
ner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Sport
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

24 mi
Sport
Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, Fritz-Bütt-
ner-Begegnungsstätte (AWO), 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Gesundheitsorientiertes Fit-
nesstraining für alle Alters-
stufen, 19 Uhr, KSV Moers, 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  02066/37304

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr,  Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71 

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Beratung
Offene Sozialberatung, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Treffpunkte
„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frühstück für jedermann,  
9 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34

Fadenwerkstatt für Jung 
und Alt, offenes Angebot 
zum Stricken, Häkeln und 
Strickfilzen mit Erfahrungs-
austausch und Lernangebot, 
15-17.30 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

ZWAR-Basisgruppe Meer-
beck, 18 Uhr, AWO Bege-
nungsstätte, Neckarstr. 34,  
 8840364

ZWAR-Basisgruppe Kapel-
len, 18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

25 do
Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung und 
Mietrechtsberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601
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Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Lesungen
„Vernunft und Gefühl“ – 
Jane-Austen-Abend mit 
Literaturspezialist Denis 
Scheck, 19.30 Uhr, VVK: 12 €/  
AK: 15 €, Peschkenhaus,  
Meerstr. 1

Sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Treffpunkte
Frühstückstreff, 9 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5

Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – Das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Spiele & Mittagessen, 12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34

Skat, 14 Uhr, AWO Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Vorträge
„Kinder auf der Flucht – Kin-
dertransporte nach Belgien 
und die Schicksale der 
Bewohner des israelitischen 
Waisenhauses Dinslaken 
1938-1945“, Vortrag von 
Anne Prior, 11 Uhr,  Eintritt frei, 
Mercator Berufskolleg, An der 
Berufsschule 3

„Was ist Heimat?“ – ein phi-
losophisches Gespräch,  
19.30 Uhr, mit dem Sozialwis-
senschaftler und Philosophen 
Jens Korfkamp, Anmeldung 
erbeten,  201565

26 fr
Beratung
Beratung in Fragen der 
Sicherheit, 10-12 Uhr, senio-
renbuero@grafschafter-diako-
nie.de, Markt 5,  73596

Musik
Chapter, CD-Release-Konzert, 
Support: Substry, Atrium,  
20 Uhr, Halle, Bollwerk 107

Song-Slam, 20 Uhr, 5 €,  
Kneipe, Bollwerk 107

Theater
Dieter hört die Signale,  
19.30 Uhr, STM, Schloss

Treffpunkte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

Betroffenen-Treffen der Selbst-
hilfegruppe „Parkinson Moers“, 
10-12 Uhr, Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstr. 72

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

27 Sa
Märkte
Bücher-Trödel & Hallentrö-
delmarkt, 8-16 Uhr, Eraco-Hal-
le, Pferdsweide 25, Hülsdonk,  
 40568

Theater
Ingo Oschmann – „Wort, 
Satz und Sieg“, 20 Uhr, VVK: 
16 €, Halle, Bollwerk 107

Dieter hört die Signale,  
19.30 Uhr, STM, Schloss

28 so
Ausflüge
„Kaltes Büfett im Schnee 
…?“, ca. 12 km, Wanderung 
durch das Hülser Bruch und 
über die Höhen des Hülser 
Bergs, 10 Uhr, Treffpunkt:  
P+R Parkplatz am Bahnhof,  
 0152-21956556

Treffpunkte
Sparkassen-Senioren- 
Karneval, 15-18 Uhr, 10 €/ 
erm. 5 €, VVK über Stadtin-
formation, Kulturzentrum 
Rheinkamp, Kopernikusstr. 11, 
Informationen unter  201802

Ingo Oschmann – Wort, 
Satz und Sieg – Comedy am 
Samstag, 27. Januar, 20 Uhr, 
Bollwerk-Halle. Karten: 16 Euro 
(zzgl. Gebühren) über www.
bollwerk.de oder an der AK.
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Führungen
Stadtführung „Moers zur 
NS-Zeit“, 11 Uhr, 4 €, Treff-
punkt: Eingang Schloss

Theater
Nur ein Tag, von Martin 
Baltscheit, 15 Uhr, Kinderstück 
des STM, Kath. Jugendheim St. 
Barbara, Meerbeck

29 mo
Beratung
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

Sport
Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, AWO-Fritz-
Büttner-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Vorträge
Einführung in das Betreu-
ungsgesetz, 17-18.30 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Treffpunkte
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemein-
de, Haagstr. 11, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  8899812

Gesprächskreis mit wech-
selnden Themen, Austausch 
bei Kaffee und Gebäck, 14 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Internetcafé, Möglichkeit 
zum Surfen und Chatten,  
eigenes Laptop kann mit-
gebracht werden, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

30 Di
Beratung
Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, bei der 
Ev. Kirchengemeinde Scher-
penberg, Homberger Str. 350

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Persönliche Beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Beratung zum Thema 
„Wohnraumanpassung“, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Sport
Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 10 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr: 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Vorträge
„Flucht im Widerstand – 
Widerstand und Exil des 
Moerser Kommunisten  
Max Langusch 1933-1944“, 
Vortrag von Ulrich Kemper,  
19 Uhr, Eintritt frei, Grafschafter 
Museum, Kastell 9

Treffpunkte
Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 12.30- 
18 Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Angehörigen-Treffen der 
Selbsthilfegruppe „Parkinson 
Moers“, 15-17 Uhr, Fritz-Bütt-
ner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Spielenachmittag, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus,  
Brunostr. 4,  882235

31 Mi
Beratung
Offene Sozialberatung, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Sport
Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen, Fritz-Bütt-
ner-Begegnungsstätte (AWO), 
Bonifatiusstr. 72

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle 
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr,  Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71 

Gesundheitsorientiertes Fit-
nesstraining für alle Alters-
stufen, 19 Uhr, KSV Moers, 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  02066-37304

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Treffpunkte
„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Gesprächskreis für Betrof-
fene mit seltenen rheuma-
tischen Erkrankungen, ab 
15 Uhr, Café Lyzeum, Hanns-
Albeck-Platz 2,  02802-1517

Frühstück für jedermann,  
9 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Sparkassen-Senioren-
Karneval – am Sonntag,  
28. Januar, 15 bis 18 Uhr (Ein-
lass: 14.30 Uhr) im Kulturzent-
rum Rheinkamp, Kopernikus-
straße 11. Karten für 5-10 Euro 
gibt’s ab 10 Uhr nur bei der 
Stadtinfo, Kirchstraße 27a/b. 
Weitere Karnevalsveranstal-
tungen: www.moers.de.
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Apothekennotdienste im Januar
01.01. 54 16.01. 56
02.01. 47 17.01. 41
03.01. 57 18.01. 58
04.01. 50 19.01. 42
05.01. 43 20.01. 39
06.01. 49 21.01. 65+53
07.01. 59 22.01. 49
08.01. 40 23.01. 59
09.01. 46+64 24.01. 54
10.01. 52 25.01. 46
11.01. 55 26.01. 52
12.01. 45 27.01. 47+64
13.01. 48 28.01. 57
14.01. 51 29.01. 48
15.01. 44 30.01. 45

31.01. 44

39 	A dler-Apotheke – Innenstadt,  
	K irchstr. 6,  2 10 21 
40	A eskulap-Apotheke – St. Josef  
	K rankenhaus, Xantener Str. 40, 
	  8 81 13 00
41	A potheke am Kö – Innenstadt,  
	 Steinstr. 55,  2 29 11
42	A potheke am Neumarkt –
	I nnenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
43	A potheke am Ostring – 
	I nnenstadt, Ostring 3,  1 62 31
44	 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
	H omberger Str. 71,  2 87 73
45	 Georg-Apotheke – Asberg,  
	K onstantinstr. 1e,  5 10 19
46	H umboldt-Apotheke – Vinn,  
	H umboldstr. 44,  3 30 97 
47	 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
	 Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
48	R egenbogen-Apotheke –
	A sberg, Römerstr. 434,  5 24 04
49	R esidenz-Apotheke – Innenstadt,  
	H omberger Str. 69,  14 98 10

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

50	 easyApotheke – Asberg
	R ömerstr. 568,  65 83 00
51	 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
	L indenstr. 116,  5 10 76
52	R osen-Apotheke – Scherpenberg,  
	H omberger Str. 355,  5 21 35 
53	 Barbara-Apotheke – Repelen,  
	L intforter Str. 69,  9 74 50
54	 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
	K urt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
55	 Genius-Apotheke – Repelen,  
	L intforter Str. 78,  9 73 67
56	M arkt-Apotheke – Repelen, 
	 Markt 17,  9 78 53
57	A horn-Apotheke – Kapellen,  
	 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
58	 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
	L änglingsweg 67d,  9 32 70
59	R ing-Apotheke – Kapellen,  
	A sternstr. 5,  6 13 65
60	 Grafschafter Apotheke –
	N eukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
	  0 28 45/16 22

61	 Klompen-Apotheke –
	N eukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
	 356,  0 28 45/94 19 40
62	 Kranich-Apotheke –
	N eukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
	 315a,  0 28 45/25 84
63	 Lavendel-Apotheke –
	N eukirchen-Vluyn, Hochstr. 5, 
	  0 28 45/30 02
64	 Linden-Apotheke –
	N eukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str.  
	 12a,  0 28 45/94 41 30
65	 Skarabäus Apotheke –
	N eukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
	 83,  0 2845/40 00

Blutspendetermine im Januar 
Hotline 0800 - 119 49 11

Dienstag, 02 . Januar, 15:00 Uhr - 18:30 Uhr Repelen – Franziskushaus/ kath.Kirche, Leuschnerstr. 23
Freitag, 19. Januar, 15:00 Uhr - 18:30 Uhr Meerbeck – Evangl. Kirchengemeinde, Bismarckstr. 35b

STARK IM
DIGITALDRUCK

SET POINT Medien GmbH . Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort 

Tel. 02842 92738-0 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de
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Das bin ich! 
Poesiealbum

umblättern

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:
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Frank Reese ist Diplom-Ingenieur und Inhaber des Moerser Architekturbüros   Reese Architekten“. Das Büro war schon für viele Projekte in der Grafenstadt verantwortlich, unter anderem für die Sanierung und den barrierefreien Umbau des Peschken-hauses. Darüber hinaus ist Reese Vorsitzender des Moerser TV und richtet als solcher zum Beispiel den Schlossparklauf aus.

Frank Reese

“



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

	

Mein Kritzel-Kunstwerk

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea niephaus 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
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www.sparkasse-am-niederrhein.de

Entscheiden 
ist einfach.

Weil die Sparkasse ver­
antwortungsvoll mit  
einem Kredit helfen kann.

Sparkassen­Autokredit.
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